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Die Gemeinde lädt ein:
Am Samstag, den 22. April 2017  

von 10.00 Uhr – 16.00 Uhr
1. Energie- und Umwelttag

Alte Kelter / Rathaus / Marktplatz
Bitte merken Sie sich den Termin vor.

Weitere Infos folgen.



323.3. 2017  Nr. 12



4 23.3. 2017  Nr. 12



523.3. 2017  Nr. 12

bzw. erneuert wird. Die im Bebauungsplan festgesetzte 
Grundfläche im Sinne des § 19 Abs. 2 BauGB beträgt weniger 
als 20.000 m².
Es handelt sich daher um einen Bebauungsplan der Innenent-
wicklung, der im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 
BauGB aufgestellt wurde.
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Mittel-
tal – geänderte Neufassung“ treten mit dem Tag dieser öffent-
lichen Bekanntmachung am 23.03.2017 in Kraft (§ 10 Absatz 3 
Satz 4 Baugesetzbuch). 
Gleichzeitig treten der bisherige, seit dem 10.03.2016 rechts-
kräftige Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften 
„Mitteltal“ außer Kraft.
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Mittel-
tal – geänderte Neufassung“ können einschließlich ihrer Be-
gründung beim Bürgermeisteramt Mönsheim, Schulstraße 2, 
71297 Mönsheim, während den üblichen Dienststunden ein-
gesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan und 
die örtlichen Bauvorschriften einsehen und über ihren Inhalt 
Auskunft verlangen. 

Hinweise:
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 Baugesetz-
buch über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche 
im Falle der in den §§ 39 bis 42 Baugesetzbuch bezeichneten 
Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschä-
digungspflichtigen zu beantragen ist und des § 44 Absatz 4 
Baugesetzbuch über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei 
Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 
Eine Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3, Absatz 2 
und Absatz 2a Baugesetzbuch bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung nach § 214 
Absatz 3 Satz 2 Baugesetzbuch sind gemäß § 215 Absatz 1 Satz 
1 Nr. 1 bis 3 sowie Satz 2 Baugesetzbuch unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.

Eine etwaige Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 24.07.2000 (GBl. S. 
581, ber.S.698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17.12.2015 
(GBl. 2016 S. 1) oder von aufgrund der GemO erlassener Ver-
fahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung ist 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
nach der GemO verletzt worden sind (vgl. § 4 Abs. 5 GemO).

Mönsheim, den 17.03.2017
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Gemeinde Mönsheim, Enzkreis

In-Kraft-Treten des Bebauungsplans und der örtlichen 
Bauvorschriften „Mitteltal – geänderte Neufassung“
(Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a Bau-
gesetzbuch)
Der Gemeinderat der Gemeinde Mönsheim hat in der öf-
fentlichen Sitzung am 16.03.2017 gemäß § 10 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 4 Gemeindeordnung 
(GemO) den Bebauungsplan „Mitteltal – geänderte Neufas-
sung“ sowie die zusammen mit dem Bebauungsplan aufge-
stellten örtlichen Bauvorschriften „Mitteltal – geänderte Neu-
fassung“ gemäß § 74 Abs. 1 und 7 Landesbauordnung (LBO) 
mit § 9 Abs. 4 BauGB in Verbindung mit § 4 GemO als Satzung 
beschlossen.

Das Plangebiet von rund 3.300 qm (= rund 0,33 ha) ist im 
nachfolgenden Abgrenzungsplan dargestellt

Es wird begrenzt:
•  im Norden: durch die Wimsheimer Straße
 sowie die Mitteltalstraße
• im Osten: durch die Flurstücke 3344, 3344/1 und 3352
• im Süden: durch den Grenzbach
• im Westen: durch die Flurstücke 3346, 3350 und 3354/1.
Das Plangebiet umfasst die Grundstücke Wimsheimer 
Straße 3 – Flst. 3345, Mitteltalstraße 4 – Flst. 3351, Mit-
teltalstraße 5 – Flst. 3352/2, Mitteltalstraße 7 – Flst. 3354 
und Mitteltalstraße 3 – Flst. 3352/1 sowie teilweise die 
Mitteltalstraße – Flst. 3358.

Die auf den fünf Grundstücken vorhandenen Gebäude wer-
den abgebrochen und darauf neue Wohnhäuser und eine 
Tiefgarage errichtet.
Der vorliegende Bebauungsplan erfüllt die Voraussetzungen 
zur Anwendung des § 13a BauGB. Es handelt sich um eine 
Maßnahme der Innenentwicklung, da bereits bebaute Grund-
stücke baulich ergänzt und deren Nutzung umstrukturiert 
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Die Gemeinden Wurmberg und Mönsheim bieten auch in den Osterferien 2017 wieder eine Ferienbetreuung für Kinder ihrer beiden 
Grundschulen an:

Wann? Die Betreuung findet vom 10. bis zum 13. April 2017 – jeweils von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr – statt.

Wer?  Die Ferienbetreuung übernehmen Hildegard Naun und Johanna Nestele. 
Beide arbeiten auch als Kernzeitbetreuerinnen in den Grundschulen Wurmberg bzw. Mönsheim.

Wo? im Vereinszimmer der Appenbergschule in Mönsheim, Bergstraße 16

Was kostet es?  15,– € pro Tag bzw. 48,– € für die gesamte Zeit (4 Tage). Für das zweite und jedes weitere Kind aus einer Familie  
reduzieren sich die genannten Beträge auf 11,25 € für einen Tag bzw. 36,– € für die gesamte Zeit.  
Alleinerziehende erhalten 25 % Rabatt. Die Beträge werden abgebucht. Bitte füllen Sie das Lastschriftmandat aus.

Was noch?  Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihre Kinder ausreichend mit Essen und Getränken versorgt sind. 
Die Betreuung der Kinder erfolgt in einer Gruppe, in der es bestimmte Verhaltens- und Spielregeln gibt. Die Betreuerin-
nen haben das Recht, im Bedarfsfall ein Kind nach Absprache mit den Eltern nach Hause zu schicken, falls diese Regeln 
nicht eingehalten werden.

Anmeldung?  Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, 3. April 2017, schriftlich mit dem beiliegenden Vordruck bei einer der 
beiden Betreuerinnen oder einem der Rathäuser an. Später eingehende Anmeldungen können nicht berücksichtigt 
werden. Frau Naun ist an Schultagen von 7.30 bis 8.30 Uhr im Obergeschoss des alten Feuerwehrhauses Wurmberg, 
Uhlandstraße 13, anzutreffen. Für Rückfragen steht sie in dieser Zeit auch telefonisch unter der Rufnummer 07044 
954430, ansonsten unter 07044 43792 zur Verfügung. Frau Nestele erreichen Sie an Schultagen montags bis donners-
tags von 13.30 bis 17.00 Uhr im Vereinszimmer der Appenbergschule oder unter der Rufnummer 0176 78774890.

Anmeldung zur Ferienbetreuung für Grundschüler in Wurmberg
Für die Ferienbetreuung in den Osterferien 2017 melde/n ich/wir unser Kind verbindlich wie folgt an:

Vorname und Familienname des Kindes Geburtsdatum

Anschrift Schulklasse

Telefon (Erreichbarkeit der Erziehungsberechtigten während Ferienbetreuung) Klassenlehrer

Die Anmeldung erfolgt für folgende Tage

 Montag, 10.04.2017  Dienstag, 11.04.2017  Mittwoch, 12.04.2017  Donnerstag, 13.04.2017

Ort, Datum und Unterschrift/en des/der Erziehungsberechtigten

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige die Gemeinde Mönsheim (Gläubiger-Identifikationsnummer: DE21ZZZ00000010649), die Elternbeiträge von meinem Konto mittels SEPA-
Basislastschrift einzuziehen. Der Einzug erfolgt zum 15. April 2017. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Gemeinde Mönsheim auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen.

IBAN

Zahlungspflichtiger (Name, Adresse)

Mandatsreferenz (wird von der Gemeinde ausgefüllt)

Ort und Datum  Unterschrift

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ferienbetreuung für Grundschüler
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Zweckverband Gruppenklärwerk 
Grenzbach

Öffentliche Bekanntmachung

Das Landratsamt Enzkreis hat mit Erlass vom 10. März 2017 
die Gesetzmäßigkeit der von der Verbandsversammlung am 
14. Februar 2017 beschlossenen Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2017 des Zweckverbandes Gruppenklärwerk 
Grenzbach bestätigt. Genehmigungspflichtige Teile enthält 
die Haushaltssatzung nicht.
Die nachfolgend abgedruckte Haushaltssatzung 2017 liegt 
mit dem Haushaltsplan in der Zeit von Freitag, 24. März 2017 
bis Dienstag, 4. April 2017 während der üblichen Dienststun-
den im Bürgermeisteramt Mönsheim, Schulstraße 2, Bespre-
chungszimmer im 1. OG, in 71297 Mönsheim öffentlich zur 
Einsichtnahme aus.

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit in Verbindung mit § 81 Abs. 4 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung 
am 14.02.2017 folgende Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2017 beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.  den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je  494.300 €,
 davon im Verwaltungshaushalt  290.300 €,
 im Vermögenshaushalt  204.000 €,
2.   dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 

in Höhe von  0 €,
3.   dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen in 

Höhe von 0 €.

§ 2

Die Verbandsumlage wird gemäß § 4 Abs. 1 der Verbandssat-
zung wie folgt festgesetzt:
a) für die Gemeinde Mönsheim auf (48,78 %) 241.119 €,
 davon im Verwaltungshaushalt  141.608 €,
 im Vermögenshaushalt  99.511 €,
b)  für die Gemeinde Wimsheim auf (51,22 %)  253.181 €,
 davon im Verwaltungshaushalt  148.692 €,
 im Vermögenshaushalt  104.489 €.

§ 3

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
50.000 €

Mönsheim, den 15.02.2017
Gez. Thomas Fritsch, Verbandsvorsitzender

Die nächsten Termine für die Ferienbetreuung:

Pfingstferien: 5. bis 9. Juni 2017 (in Wurmberg)
Sommerferien: 27. Juli bis 18. August 2017
 (in Mönsheim und in Wurmberg)

Amtliches

Gemeinde Mönsheim



8 23.3. 2017  Nr. 12

Mönsheim über die vorgetragenen Themen auszutauschen. 
Dankenswerterweise konnte man noch Säfte der Mosterei 
Beigel verkosten und sich an den Infoständen des BUND He-
ckengäu und der LEADER Geschäftsstelle über laufende Pro-
jekte informieren.

Walter Knapp begrüßt Dr. Walter Hartmann

Bewirtungsteam des OGV Mönsheim

Aus dem Gemeinderat

Bericht Gemeinderatssitzung, 16. März 2017

Nur wenige Tagesordnungspunkte hatte der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 16. März 2017 zu beraten.
Zunächst wurde der Bebauungsplan „Mitteltal“ einstimmig 
als Satzung beschlossen. Die Planerin, Sabine Bockhacker, 
erläuterte die während der Auslegung des Entwurfes einge-
gangenen Stellungnahmen. Es mussten geringfügige Ände-
rungen an den Baufenstern vorgenommen werden. Diese 
dürfen nicht in den Gewässerrandstreifen ragen. Außerdem 
musste festgelegt werden, dass die überkragenden Bauteile 
nicht durch Pfeiler gestützt werden dürfen, die im Bereich der 
Überflutungsfläche stehen. Frau Bockhacker erläuterte, dass 
man darauf verzichten könne. Ein Statiker habe berechnet, 
dass die Auskragungen auch ohne zusätzliche Stützen halten. 
Auf die förmliche Bekanntmachung des Bebauungsplans in 
diesem Amtsblatt wird hingewiesen.

Werden Sie „Obstler“!

mit diesem Schlusswort forderte Dr. Hartmann zum Konsum 
heimischer Streuobstprodukte auf, um damit die in Europa 
einzigartigen Streuobstwiesen zu erhalten.
Am 10.3.17 konnten sich in der Mönsheimer Alten Kelter 
zahlreiche Streuobstinteressierte über die Geschichte und 
die aktuelle Situation des Streuobstanbaus in Württemberg 
informieren. Dr. Walter Hartmann aus Filderstadt erläuterte 
die Einzigartigkeit der württembergischen Streuobstwiesen, 
die in den 30er Jahren einen Bestand von über 15 Millionen 
Obstbäumen aufwiesen. Heutzutage sind noch zirka 9 Millio-
nen Bäume vorhanden, diese sind aber häufig überaltert und 
oft unzureichend gepflegt. Durch den weiterhin sehr hohen 
Flächenverbrauch und eine auf Großmaschinen angewiesene 
Landwirtschaft sieht er die Gefahr, dass weitere Baumbestän-
de verlorengehen.
Einen weiteren wichtigen Aspekt in Bezug auf die Zukunft der 
Streuobstwiesen sieht er in der aufmerksamen Beobachtung 
auftretender Baumkrankheiten wie zum Beispiel Feuerbrand, 
Birnenverfall und Infektionen durch den Scharkavirus. Hier 
plädiert Dr. Hartmann für mehr Gelassenheit, da sehr häufig 
massiv auftretende Schädlinge nach einer gewissen Zeit na-
türliche Gegenspieler bekommen. Zudem empfiehlt er sehr 
deutlich die Pflanzung von resistenten Obstsorten wie z. B. 
Palmischbirne, Glockenapfel und Bittenfelder.
In seinem Vortrag lässt Dr. Hartmann auch kritisch diskutierte 
Themen wie den Mistelbefall nicht aus. Er benennt die unkon-
trollierte Verbreitung der Mistel als dauerhaft schädlich und 
plädiert für eine regionale Mistelverordnung. Als weiteren 
kritischen Punkt greift er die notwendige Düngung von Obst-
bäumen auf, hier vertritt er die Meinung, dass auch im He-
ckengäu nachweislich viele Bäume am „Hungertuch“ nagen 
und in ihrer Vitalität beeinträchtigt sind. Eine sinnvolle Dün-
gung ermöglicht aus seiner Sicht gesunde Obstbaumbestän-
de, die auch klimabedingte Wetterphänomene, wie z. B. lange 
Trockenperioden, besser verkraften.
In der Frage nach der Rentabilität von Streuobstwiesen for-
dert er neben einer ökologischen Produktion eine Steigerung 
der Qualität im Sinne von hochwertigen sortenreinen Produk-
ten wie im Weinbau. „Wie kann es sein, dass in der Schweiz für 
den Doppelzentner konventionell produzierte Äpfel 35 Euro 
gezahlt werden, bei uns aber nur 6 Euro; für biozertifiziertes 
Obst bekommen die Schweizer sogar über 50 €!“, stellt Wal-
ter Hartmann überraschend fest. Er hofft trotz der schwieri-
gen Marktlage auf engagierte Menschen im Heckengäu, die 
Obstbäume für die nächste Generation pflanzen wollen. Aus 
seiner Sicht muss den hochwertigen Streuobstprodukten wie 
dem heimischen Apfelsaft oder dem feinen Sortenobstbrand 
wieder mehr Geltung verschafft werden, um damit den Streu-
obstlieferanten bessere Abnahmepreise zu möglichen.
Nach einer abschließenden Fragerunde wurde Dr. Hartmann 
mit Applaus verabschiedet. Hierbei erwähnte Joachim Baum-
gärtner die im April beginnende LEADER Streuobstpflanz-
aktion 2017 mit der Möglichkeit, eigene Obstbäume für die 
Herbstpflanzung zu bestellen. Zum Ausklang nutzten viele die 
Gelegenheit, sich in kleiner Runde zusammen mit dem OGV 
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Unter dem Tagesordnungspunkt 6 gab der Vorsitzende fol-
gendes bekannt:

Hochwasserbecken „Paulinensee”
Gemäß Ziffer 4.3.2. der UVP Vorprüfung muss vor Bau-
beginn das eine gefundene Exemplar der Zauneidechse 
„vergrämt“ werden. Das bedeutet, dass der Lebensraum 
dieses Tieres verschlossen werden muss, damit dieses 
sich einen neuen Lebensraum sucht. Diese zeitlich ab-
gestimmte Vergrämung der Zauneidechse hat zur Folge, 
dass vor August (also mit drei Monaten Verzögerung) kei-
ne Bauarbeiten stattfinden dürfen.
Aufgrund dieser Tatsache ergibt sich nun folgender Terminplan: 
• Ausschreibung Mitte Mai
• Submission Mitte Juni
• Prüfung / Vergabe der Bauleistungen im Juli 2017 (Ge-

meinderatssitzung 20. Juli 2017).
In dieser Vergabesitzung wird auch Dr. Göppert anwesend 
sein und über die nochmals untersuchte Möglichkeit berich-
ten, den zweiten Damm am Grenzbach durch mehrere dezen-
trale Rückhaltungen zu ersetzen.

Umbau altes Rathaus
Am 15. März 2017 fand (nochmals!) eine Begehung mit der 
Denkmalbehörde statt. Dabei konnten alle offenen Fragen 
geklärt werden, so dass im April mit der Baugenehmigung ge-
rechnet werden kann. Es wird dann mit dem inneren Rückbau 
begonnen.

Gestaltung „Schlössle“
Herr Pfarrer Haffner hat den Vorschlag sehr begrüßt, eine Be-
sprechung mit dem Planer des Gemeindehauses, unserem 
Planer (Herr Gräter vom Büro Baldauf ), ihm und mir zu termi-
nieren, um die Planungen aufeinander abzustimmen. Der Ter-
min muss noch genau terminiert werden, wird aber in Kürze 
stattfinden.

Neustrukturierung Wasserversorgung
Die erste Besprechung der Arbeitsgruppe (Gemeinderäte und 
Bürgermeister der Gemeinden Mönsheim, Wimsheim und 
Wurmberg sowie dem Planer Herr Dr. Fritz) ist auf 30. März 
2017 terminiert.

Abschließend beantwortete der Vorsitzende Anfragen aus 
dem Gemeinderat 
• Für das TICO-Bauvorhaben fehlt noch die Prüfstatik; der 

Baubeginn stehe noch nicht fest. Für ihn sei das auch sehr 
nervig und er freue sich sehr darauf, bis im Gödelmann die 
ersten Bagger anrollen.

• Der Auftrag zur Bepflanzung des Lärmschutzwalls wurde 
von der KBB erteilt. Da die Arbeiten durch das gleiche In-
genieurbüro betreut werden wie der Radwegbau, ist nicht 
mit gegenseitigen Behinderungen zu rechnen.

• Für die Beachvolleyballfelder soll in diesem Jahr ein Was-
seranschluss hergestellt werden. Eventuell kann bei diesen 
Arbeiten auch der Zaun versetzt werden. Ein wesentliches 
„Mehr“ an Stellplätzen ergebe sich dadurch aber nicht.

Ebenfalls einstimmig wurde der Auftrag für den Bau des Rad-
wegs zwischen der Landesstraße Wurmberg - Mönsheim und 
dem Lärmschutzwall beim Baugebiet „Gödelmann II“ an die 
Firma Strabag als günstigster Bieterin zum Angebotspreis von 
168.862,24 Euro vergeben. Die Gemeinde wird diese Arbeiten 
im Auftrag des Landes Baden-Württemberg durchführen. Die 
Baukosten trägt das Land, die Planungskosten trägt die Ge-
meinde.
Anschließend gab der Vorsitzende bekannt, dass die Abstim-
mung für die Fortführung des Radwegs bis zum Parkplatz der 
Appenbergsporthalle laufe, es dafür aber noch keine Kostentra-
gungsvereinbarung mit dem Land gebe. Der Vorsitzende wurde 
beauftragt, nochmals zu versuchen, ob es nicht möglich ist, die-
sen zweiten Bauabschnitt auch komplett entlang der Landes-
straße zu führen. Etwa in der Mitte der Strecke zwischen Appen-
bergzufahrt und Kreisverkehr sieht die bisherige Planung eine 
Verschwenkung nach Westen vor. Bürgermeister Fritsch sagte 
zu, dass er nochmals auf die Betroffenen zugehen werde.

Am 24. September 2017 wird die Bundestagswahl stattfin-
den. Einstimmig beschloss der Gemeinderat, den Aufwand 
der Wahlhelfer wieder nach der Satzung über die ehrenamtli-
che Entschädigung zu erstatten.

Auf Antrag der FWG-Fraktion wurde die Entscheidung, die Be-
fristung der Stelle des Gemeindevollzugsdienstes (bisher 
befristet bis 31.12.2017) frühzeitig aufzuheben, vertagt. Der 
Antrag wurde mit einer Mehrheit von 6:5 Stimmen beschlos-
sen. Die Vertreter der FWG-Fraktion betonten, dass der Verta-
gungsantrag nichts mit der Person des Stelleninhabers zu tun 
habe. Aber man habe seinerzeit festgelegt, die Stelle zunächst 
auf zwei Jahre zu befristen. Es sei verständlich, dass man mit der 
Entscheidung nicht bis ins Spätjahr warten könne, aber auch 
nicht bereits ein dreiviertel Jahr vorher beschließen sollte. Au-
ßerdem habe man sich gewundert, dass dieser Tagesordnungs-
punkt im öffentlichen Teil der Sitzung stehe. Personalentschei-
dungen müssten im nichtöffentlichen Teil getroffen werden.
Die Vertreter der Bürgerliste zeigten kein Verständnis für den 
Vertagungsantrag. Nach der Vorstellung von Herrn Albrecht 
im Gemeinderat und auch aufgrund von Rückmeldungen aus 
der Bevölkerung habe dieser viel Zuspruch bekommen. Dies 
sei auch in Heimsheim so gewesen. Dort hat der Gemeinderat 
die Aufhebung der Befristung bereits beschlossen. Man solle 
Herrn Albrecht frühzeitig Sicherheit und Perspektive geben.
Der Vorsitzende erläuterte, dass es nicht um die Person und 
somit um eine Personalentscheidung gehe, sondern um die 
Stelle an sich, losgelöst vom Stelleninhaber. Diese Entschei-
dung ist in öffentlicher Sitzung zu treffen. Natürlich sei durch 
diese Entscheidung auch der Stelleninhaber betroffen. Er kön-
ne aber nicht erkennen, was in zwei Monaten anders sein soll 
als heute. Für ihn habe sich sowohl die Stelle als auch die Per-
son sehr gut bewährt.
Nach dem Mehrheitsbeschluss pro Vertagung gab der Vorsit-
zende bekannt, dass der Punkt dann entweder im Mai oder 
Juni wieder auf der Tagesordnung stehe. Er würde dann un-
missverständlich so formuliert, dass es um die Stelle an sich 
gehe.
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Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gesprä-
che werden vertraulich behandelt und es ist keine Anmel-
dung erforderlich.

Gemeinsam schmeckt es am Besten

Am Mittwoch, den 29. März 2017 um 12.00 Uhr findet wieder 
ein offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Gulasch mit Nudeln und Salat. Bei den Kosten von 6 
Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk enthalten.
Bitte bis 27. März im Rathaus Mönsheim spätestens anmelden.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Kostenlose Einkaufsfahrten

Am Freitag 24. März 2017 findet die nächste Einkaufsfahrt statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet eine Einkaufsfahrt 
zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der Gemeinde 
Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möchten, mel-
den Sie sich bitte mittwochs vor der Tour bis 11.00 Uhr beim 
Sozialen Netzwerk Mönsheim an. Sie werden am Einkaufstag 
zu Hause abgeholt. Das Angebot ist kostenlos, da es von der 
Gemeinde Mönsheim unterstützt wird. Die Fahrer sind ehren-
amtlich tätig. 
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!

• Die Pläne für die Sperrung der Ortsdurchfahrt Flacht sind 
vorgestern eingegangen. Nach deren Durchsicht wird die 
Gemeinde eine Stellungnahme abgeben. Betroffen ist in 
erster Linie die Landesstraße L 1134, mit größeren Aus-
wirkungen auf die Ortsdurchfahrt Mönsheim ist nicht zu 
rechnen.

• Für die Blumenkästen entlang der Pforzheimer Straße müs-
sen spezielle Halterungen angefertigt werden. Der Auftrag 
dafür wurde erteilt.

• Im Angerstal wurden Ausgleichsmaßnahmen (Rückschnitt) 
durch die terranets GmbH durchgeführt.

• Herr Albrecht wird beauftragt, sich die Zufahrt zum Wirt-
schaftsweg beim Gödelmann II anzuschauen. Gegebenen-
falls muss die Sperrvorrichtung vergrößert/ergänzt werden.

• Er wird Herrn Fortanier um Vorschläge für provisorische 
Maßnahmen zur Straßenreparatur im Rotweg bitten.

• Der Förderantrag für die Umstellung der Straßenbeleuch-
tung im Gödelmann wurde im Februar eingereicht. Die 
Arbeiten dürfen erst ausgeschrieben werden, wenn ein 
Zuschussbescheid vorliegt.

Die Beleuchtung des Zebrastreifens in der Leonberger Straße 
wird ebenfalls auf LED umgestellt. Die Kosten dafür muss die 
Gemeinde übernehmen.

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Wenn Sie nicht zu den Öffnungszeiten ins Rathaus kommen 
können, können Sie gerne auch einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten mit uns vereinbaren.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim

Wünschen Sie ein persönliches Beratungsgespräch?
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Besuchen Sie uns in unserem Büro.
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Bekanntmachungen

Einladung zur Verbandsversammlung  
am 27. März 2017

KORREKTUR der öffentlichen Bekanntmachungen in den Amts-
blättern vom 16.03.2017 (Mönsheim) bzw. vom 17.03.2017 
(Wimsheim und Wurmberg) aufgrund einer redaktionellen 
Korrektur: In TOP 2 war die Jahreszahl falsch ausgewiesen.

Öffentliche Bekanntmachung

Am Montag, 27. März 2017 um 18.00 Uhr findet im Sit-
zungsaal des Rathauses in Mönsheim (Schulstr. 2) eine öf-
fentliche Verbandsversammlung des Zweckverbandes Bauhof 
Heckengäu statt.

 Öffentliche Tagesordnung: 

1.  Bekanntgabe der Niederschrift über die Sitzung vom 
23.02.2017

2. Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2016
3.  Jahresbauvertrag – Beratung und Beschlussfassung über 

die Ausschreibung
4.  Bauhoffahrzeuge – Beschaffung eines Streuautomaten, 

Auftragsvergabe
5. Verschiedenes; Bekanntgaben

Zu dieser Sitzung laden wir die Bevölkerung der Zweckver-
bandsgemeinden herzlich ein.

gez. Mario Weisbrich, Verbandsvorsitzender

Arbeitskreis Asyl
Arbeitskreis

Asyl

Ein donnerndes dreifaches „Danke, Danke, Danke“ an die 
super und coolen Trainer der Bambinis, F-Jugend, E-Ju-
gend Fußballkinder sowie auch an die Trainer vom Tisch-
tennis und Trainerinnen vom Jugend-Volleyball 
Die Trainer gestalten ein sehr abwechslungsreiches und krea-
tives Trainingsprogramm.
Es erfordert immer wieder ein hohes Maß an Konzentration 
und Durchsetzungsvermögen, die manchmal doch recht wil-
den und lauten Kinder zu motivieren, aufzupassen und rich-
tig mitzumachen. Da ich, Helga Gocht die Flüchtlingskinder 
aus Mönsheim zum Training begleite, ehrenamtlich, kann ich 
beim Training zuschauen. Es ist immer wieder interessant, wie 
toll die Trainer mit den Kindern umgehen. 
Daher im Namen der Flüchtlingskinder möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken bei den Trainern: Kai Lenk, Udo Hagius, 
Patrick Diaz, Ralf Wurster, Simon Bauer, Dennis Wolf, 
Marco Jouvenal, Jochen Kuhnle, Jochen Württemberger, 
Alexander Weis, TT: Martin Lacher, Volleyballtrainerin-
nen: Satina und Ramona Unterweger, dass so viele Kinder 
von den Flüchtlingsfamilien mitmachen dürfen.
Beim Volleyball sind es 7 Mädchen, beim Tischtennis 4 bis 5 
Mädchen, bei den Fußball-Bambinis sind es 3 Jungs, bei der 
F-Jugend vom Fußball machen 6 Jungs mit, bei der E-Jugend 
sind es 2 Jungs. Wir hoffen weiterhin auf ein gutes Miteinan-
der beim Sporttraining und an die Trainer macht weiter so. Es 
ist einfach klasse, wie ihr das macht. Gez. Helga Gocht
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Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Freitag, 24. März um 17.30 
Uhr im Feuerwehrhaus.
Bis dann Euer Jugendfeuerwehr-Team

Kindergärten

Gemeindekindergarten

Villa Kunterbunt

Brandschutzerziehung 
mit der Freiwilligen Feuerwehr Mönsheim

Nach der Brandschutzerziehung am Mittwoch (15.03.2017)mit 
den Feuerwehrfrauen Nadine Gille und Henny Stahl von der Frei-
willigen Feuerwehr sind die Elefantenkinder der Villa Kunterbunt 
bestens auf einen möglichen Brandfall vorbereitet. Nadine und 
Henny erklärten den neugierigen Elefanten, was „gutes“ und 
„schlechtes“ Feuer ist und wie Klein und Groß sich im Brandfall 
zu verhalten haben: nicht verstecken, Spielsachen zurücklassen, 
aber Freunde mitnehmen, klein machen, nah am Boden ins Freie 
laufen, damit wir gefährlichen Rauch nicht einatmen …

Nach vielen Fragen und Antworten „rund um die Feuerwehr“ 
sollten sich die Kinder nun selbst schnell in Sicherheit bringen. 
Mit Feuereifer waren die Elefanten bei der Sache und flink 
unter dem Schwungtuch (= Rauch) aus der Villa zum Sam-
melplatz gerannt. Auch beim Anzünden der Kerze und dem 
Probe-Notruf-Telefonat mit der Feuerwehrleitstelle waren die 
Kinder konzentriert dabei. Als am späten Nachmittag Reiner 
Gille das große Feuerwehrauto vor der Villa parkte und wir alle 

Fundsachen

• 1 Haustürschlüssel
• 1 Fahrrad 
• 1 Lesebrille
• 1 Autoschlüssel
• 1 Schlüssel mit Anhänger

Näheres beim Rathaus Mönsheim, Telefon: 9253-11

Sperrmüll-Markt

Zu verschenken

Polsterliege (IKEA) 90x200 cm, 48 cm hoch mit Bettkasten

Telefon: 07033 33120

Freizeit, Bildung & Kultur

Kunst und Kultur
in der Alten Kelter

Die Gemeinde Mönsheim lädt alle Kunstinteressierten am 
Dienstag, den 28. März 2017 um 20.00 Uhr in die Alte Kelter 
ein.

Übung Einheit 2

Die Übung der Einheit 2 findet am 24. März um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus statt.
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aus Leonberg gab den Kindern einen Einblick in die Kampf- 
und Verteidigungskunst des Kung Fu. Die Übungen dienten 
hauptsächlich zur Schulung der Konzentration und Koordi-
nation. So ging es darum, den Anweisungen des Trainers Sifu 
genau zuzuhören, lautstark mit „Ja Sifu“ zu antworten und 
gleichzeitig den Aufmerksamkeitsstand einzunehmen, was 
die Schüler sehr motivierte. So konnte die Aufnahmefähig-
keit der Kinder auch über einen längeren Zeitraum aufrecht 
erhalten werden. Zur Verbesserung der Koordination durften 
die Schüler gezielte Schläge nach einer bestimmten Reihen-
folge auf eine Handpolsterung durchführen. Mit der anschlie-
ßenden Sprungübung und einem Tritt gegen die Polsterung 
bekamen die Klassen bereits einen guten Einblick in die 
Kampfkunst des Kung Fu. Die begeisterten Schüler und Lehrer 
danken der Kung Fu Akademie für ihren Einsatz.

Materialien und Gegenstände im Fahrzeug genau inspizieren 
konnten, fand die Brandschutzerziehung einen besonderen 
Abschluss. Stolz und mit einer Urkunde in der Hand verab-
schiedeten sich die Elefantenkinder.

Sportler-Tag der Villa Kunterbunt- Kinder

„Wer will Sportler beim Training seh´n, der muss zu uns Kin-
dern geh´n…“, so sangen die Krippen-, Kindergartenkinder, 
die Papas und Erzieher/innen der Villa Kunterbunt beim 
Sportler- Tag am Samstag (18.03.2017) in der Sporthalle. Klein 
und Groß konnte sich bei einem vielseitigen Bewegungsan-
gebot austoben: Tore schießen, balancieren, über schräge 
Ebenen klettern, von Kästen auf Matten springen, rutschen, 
schaukeln, Luftballons transportieren, die Berg- und Talbahn 
sowie ein kleiner Spaßparcours…bereitete den Sportlern viel 
Freude. So konnte man an diesem Vormittag viele strahlende, 
aber auch vor Anstrengung gerötete Gesichter sehen. Nach 
einem „Päusle“ ging es voller Elan in die zweite Runde. Den 
entspannten Abschluss brachte dann eine Rückenmassage 
mit vielen Wetterkapriolen, die die Papas auf dem Rücken der 
Kinder nachahmten. Zu guter Letzt wurden die Papas mit Re-
gentropfen, Hagelkörnern, … und schließlich der wärmenden 
Sonne als Rückenmassage verwöhnt. Wir danken Herrn Chris-
tiansen recht herzlich dafür, dass er uns die Sporthalle für un-
seren Sportlertag zur Verfügung stellte.

Schulen

Appenbergschule

Kung Fu in der Grundschule

Am vergangenen Mittwoch kamen die Schüler der dritten 
und vierten Klasse in den Genuss einer ganz besonderen 
Sportstunde. Familie Di Giorgio von der Kung Fu Akademie 
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Projektideen können in allen drei Handlungsfeldern des LEA-
DER Programms eingereicht werden: Leben und Arbeiten 
auf dem Land im Einklang von Familie und Beruf, Kultur und 
Natur, naturnaher, ländlicher Naherholungs- und Erlebnistou-
rismus und Landschaftspflege und Naturschutz. Das Projekt 
muss im LEADER Heckengäu Aktionsgebiet liegen und auf ei-
nem realistischen Zeitplan beruhen.

Die LEADER Heckengäu-Gemeinden sind: Landkreis Böblingen 
(Weissach, Deckenpfronn, Jettingen, Mötzingen und Bondorf ), 
Landkreis Calw (Bad Liebenzell, Simmozheim, Althengstett, Os-
telsheim, Gechingen, Wildberg, Nagold, Egenhausen und Hai-
terbach), Enzkreis (Wiernsheim, Mönsheim, Wimsheim, Friolz-
heim, Tiefenbronn und Neuhausen) sowie mit Eberdingen eine 
Gemeinde aus dem Landkreis Ludwigsburg.

Enzkreis

Am 27. März: Erstes Treffen für jüngere  
oder erst seit Kurzem an Demenz Erkrankte

Am Montag, 27. März, trifft sich von 10.00 bis 12.00 Uhr zum 
ersten Mal die Gruppe für Menschen mit kognitiven Beein-
trächtigungen, Gedächtnis- und Orientierungs-Schwierigkei-
ten, wie sie zum Beispiel bei Demenz vorkommen. Angespro-
chen sind jüngere Betroffene unter 65 Jahren. Darüber hinaus 
soll der Erfahrungsaustausch auch für Menschen offen sein, 
die sich unabhängig vom Alter mit ihren auffällig nachlassen-
den kognitiven Leistungen auseinandersetzen müssen; dabei 
spielt es keine Rolle, ob die Diagnose Demenz im Raum steht 
oder frisch gestellt wurde.
Die Gesprächsrunde wird alle zwei Wochen stattfinden. Eine 
Mitarbeiterin des Demenzzentrums begleitet die Gespräche, 
die Themen bestimmen die Teilnehmer jedoch selbst. Treff-
punkt ist in Pforzheim das Landratsamt in der Zähringerallee 
3, Zimmer 181 im Bauteil D; dieser Bauteil ist räumlich ge-
trennt vom Haupthaus. Nähere Informationen gibt es über 
die Kontakt-und Informationsstelle für Selbsthilfe/ Selbsthilfe-
gruppen (KISS) unter Tel. 07231 308-9743 oder per E-Mail an 
kiss@enzkreis.de .

27 neue Fachwarte für Obst und Garten  
im Enzkreis – „Wichtiger Beitrag zum Erhalt  
der Streuobstwiesen“

Nach einer praktischen und einer theoretischen und Prüfung 
erhielten 27 neue „Fachwarte für Obst und Garten“ die Ur-
kunde für den erfolgreichen Abschluss. Zur Übergabe waren 
Enzkreis-Dezernentin Dr. Hilde Neidhardt, Rolf Heinzelmann, 
Verbandsdirektor beim Landesverband für Obstbau, Garten 
und Landschaft und Jürgen Metzger, Vorsitzender des Kreis-
verbandes der Obst- und Gartenbauvereine, in den Arlinger 
gekommen.

Ludwig-Uhland-Schule
Heimsheim

Anmeldungen in die Klasse 5 der Realschule

1.  Die persönliche Anmeldung durch die Erziehungsberechtig-
ten ist zu nachfolgenden Terminen möglich. Das Blatt 4 und 
5 der Grundschulempfehlung ist hierbei vorzulegen.

 Dienstag, 4. April 2017 von 8.00 Uhr –13.00 Uhr
 und 16.00 Uhr –18.00 Uhr
 Mittwoch, 5. April 2017 von 8.00 Uhr –13.00 Uhr

2.  Den internen Vordruck für das Anmeldeverfahren finden 
Sie auf unserer Internetseite. Diesen können Sie im Vorfeld 
ausfüllen und dann zur Anmeldung mitbringen. Der Vor-
druck liegt auch am Tag der Anmeldung in der Schule aus.

 Peter Hemmer, Schulleiter

Aus anderen Ämtern

LEADER Heckengäu

Beratung rund um die LEADER Förderung

Interessierte können sich ab sofort anmelden
Wer im Rahmen von LEADER Heckengäu eine Projektidee hat 
oder konkret ein Projekt anstrebt, oder wer sich erkundigen 
möchte, ob seine Idee förderfähig wäre, der tut gut daran, sich 
so früh wie möglich mit der LEADER Geschäftsstelle in Verbin-
dung zu setzen. „Je eher wir eine Projektidee auf dem Tisch 
haben, desto früher können wir alle Vorgaben prüfen und die 
erforderlichen Daten abfragen“, so Geschäftsführerin Barbara 
Smith.
Die Geschäftsstelle bietet besondere Beratungstermine an, zu 
denen sich Interessierte anmelden können – am 23. März von 
11.00 –15.00 Uhr rund um Wimsheim, Friolzheim, Tiefenbronn, 
Neuhausen und Bad Liebenzell mit den Ortsteilen Unterhaug-
stett, Monakam und Möttlingen. „Wir freuen uns auf Anmel-
dungen und kommen gern vor Ort, um potentielle Antragstel-
ler zu beraten“, betont Barbara Smith.
Anmeldungen und nähere Informationen können per Mail an 
info@leader-heckengäu.de gerichtet werden, oder telefonisch 
unter 07031 / 663-1172 oder -2141. Online finden sich umfas-
sende Infos rund um LEADER Heckengäu auf www.leader-
heckengäu.de .
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von jedem Arbeitsplatz auf die unterschiedlichen Steuerpro-
gramme zuzugreifen. Damit erweitert sich das Arbeitsspekt-
rum für die Telearbeitsplätze der Finanzämter nochmals deut-
lich und verbessert die Vereinbarkeit von Beruf und Familie in 
fast allen Geschäftsbereichen eines Finanzamtes. Die Finanz-
ämter werden im ersten Halbjahr 2017 nach und nach auf das 
neue System und die neuen Programme umgestellt. Nunmehr 
ist das Finanzamt Mühlacker an der Reihe.
Während der EDV-technischen Umstellung bleibt das 
Finanzamt Mühlacker vom 23.03.2017 ab 12.30 Uhr bis 
24.03.2017 geschlossen. 
Das gilt auch für die Zentrale Informations- und Annahme-
stelle. Während der EDV-Umstellung sind die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Finanzamts auch telefonisch nicht 
erreichbar. Das Finanzamt ist ab Montag, den 27. März 2017 
wieder für Sie da. Bitte haben Sie Verständnis. Durch die Um-
stellung ändert sich auch die E-Mail-Adresse des Finanzamts.
Sie lautet ab sofort: poststelle-48@finanzamt.bwl.de.

Bauernverband Enzkreis e.V.

Sprechtag Bauernverband Enzkreis

Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis findet am 30. 
März 2017 von 13.30 Uhr bis 16.30 in Raum 206 des Landwirt-
schaftsamtes Enzkreis, Stuttgarter Straße 23 in Pforzheim statt 
(Achtung neuer Standort!). 
Beratungen erfolgen unter anderem zur Hofübergabe oder 
zur Hofverpachtung und für alle Mitglieder zusätzlich zu al-
len Fragen rund um den landwirtschaftlichen Betrieb, wie 
beispielsweise landwirtschaftliche Bauvorhaben oder zu Ver-
pachtungsfragen. 
Vorherige Terminvereinbarungen erforderlich unter Telefon: 
07131 888290.

Energie-Beratungszentrum

1. Trinkwassertag am 25. März 2017 im EBZ:

Trinkwasser ist in Deutschland das am besten kontrollierte Le-
bensmittel. So ist die Wassergüte, welche die Wasserversorger 
in Baden-Württemberg an die Haushalte abgibt, unbestritten 
hoch. Insofern profitieren Verbraucher nicht nur von dem hygi-
enisch einwandfreien Wasser bei der Zubereitung von Tee, Kaf-
fee und beim Kochen. Dank der hohen Qualität des Leitungs-
wassers kann dieses auch als Trinkwasser genutzt werden. So 
lässt sich das lästige Tragen von schweren Mineralwasserfla-
schen umgehen. Zumal das in Flaschen gekaufte Mineralwas-
ser einige Wochen im Supermarkt steht und anschließend häu-
fig noch eine Weile im Keller gelagert wird. Trinkwasser aus der 
Leitung ist frisch, günstig und gesund.
Joachim Butz (Bild), Obermeister der SHK-Innung Pforzheim-
Enzkreis rät Verbrauchern: „Wenn Sie ein Haus oder eine 

Der Kurs wurde zum elften Mal vom Landwirtschaftsamt und 
dem Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine durch-
geführt. „Damit wollen wir einen Beitrag zur Pflege unserer 
Streuobstwiesen leisten“, betont Dezernentin Neidhardt. Dort 
sind die Fachleute aktiv – zusammen mit gut 230 anderen, die 
seit 1997 ausgebildet wurden. Außerdem engagieren sich die 
Fachwarte als kompetente Ansprechpartner in Obst- und Gar-
tenbauvereinen: „Sie fördern so auch die dörfliche Gartenkul-
tur“, wie Neidhardt sagte.
Zwölf Ausbildungstage in Theorie und Praxis umfasst der Kurs 
insgesamt. Dabei legen die Ausbilder Bernhard Reisch, Obst-
baufachberater beim Landwirtschaftsamt, und Fachwart Peter 
Burkhardt besonderen Wert auf das Erlernen des Obstbaum-
schnittes. Was die Teilnehmer gelernt haben, mussten sie im 
praktischen Prüfungsteil unter Beweis stellen: Dafür trafen sie 
sich auf einer Streuobstwiese in der Nähe des Ersinger Kreu-
zes, wo jeder einen ungepflegten Obstbaum fachgerecht aus-
lichtete.
Die sechs besten Kursteilnehmer durften sich neben der Fach-
wart-Urkunde über ein Buchgeschenk freuen: Miro Aichele 
aus Ötisheim, Walter Aichele aus Mühlacker, Walter Barth aus 
Niefern, Marc Becker aus Wiernsheim, Oliver Hartmann aus 
Wurmberg und Stephan Hornstein aus Sachsenheim.

Nicht nur die Urkunde, sondern auch ein Buch gab es für die Kursbesten 
(sitzend v.l.n.r.): Marc Becker, Miro Aichele, Walter Barth, Walter Aichele und 
Oliver Hartmann (es fehlt Stephan Hornstein). 

Finanzamt Mühlacker

Die Steuerverwaltung modernisiert Steuer-
fachprogramme und EDV-Infrastruktur

Das Finanzamt Mühlacker bleibt deshalb am Donners-
tag, den 23.03.2017 ab 12.30 Uhr und am Freitag, den 
24.03.2017 ganztägig geschlossen.

Das Landeszentrum für Datenverarbeitung der Oberfinanzdi-
rektion Karlsruhe schafft mit der weiteren Modernisierung der 
steuerlichen Programme und der EDV-Infrastruktur die Basis 
für flexiblere Arbeitsbedingungen der Beschäftigten der Fi-
nanzämter. Die Zentralisierung der EDV-Systeme erhöht zum 
einen die Effizienz der Betreuung, zum anderen erlaubt sie, 
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Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zeiten der Kinder-Notfallpraxis (NOKI):

Mittwoch 15.00 – 20.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag 08.00 – 20.00 Uhr
Sonntag 08.00 – 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

25. März 2017 
Reuchlin-Apotheke Pforzheim, Westliche 10 
Telefon: 07231 102094

26. März 2017 
Christoph-Apotheke Pforzheim, Christoph-Allee 11 
Telefon: 07231 312140

Wohnung mieten oder kaufen, so sollten Sie den Fokus glei-
chermaßen auf die Trinkwasserinstallation richten. Sicherlich 
gibt es viele andere wichtige Aspekte, aber das Lebensmittel 
Nr. 1 sollte keine untergeordnete Rolle spielen.“
Es gebe kein universelles Gerät, das in der Hausinstallation 
Wunder vollbringen könne, so Butz, auch wenn Vertreter auf 
Messen oder an der Haustüre es gerne so darstellten. Vielmehr 
sei eine Gesamtbetrachtung der Installation im Gebäude 
durch qualifizierte SHK-Profis wichtig. Aber auch durch kleine, 
einfache Maßnahmen durch den Verbraucher selbst lasse sich 
in der Hausinstallation schon viel erreichen.
Geht es um das Thema Trinkwasser, so sind von jeher die Fach-
handwerker der SHK-Innung erste Ansprechpartner für ihre 
Kunden. „Die SHK-Innung Pforzheim-Enzkreis möchte daher 
den 1. Trinkwassertag am 25. März nutzen, um Verbraucher 
umfassend und kompakt über Themen wie Trinkwasserhy-
giene und Trinkwasserinstallation zu informieren“, erläutert 
Obermeister Butz. Beispielsweise wird es die Gelegenheit 
geben, im Rahmen einer Podiumsdiskussion Experten direkt 
konkrete Fragen zu stellen. Den ganzen Tag über (10.00 –16.00 
Uhr) bietet die Innung darüber hinaus im EBZ Energie- und 
Bauberatungszentrum, Am Mühlkanal 16 in Pforzheim ein 
umfassendes Vortragsprogramm (siehe Kasten) und Informa-
tionsstände für interessierte Verbraucher.

Für das leibliche Wohl sorgt ein Verpflegungsstand der Jun-
gendfeuerwehr Pforzheim. Für die Kleinsten wird es einen 
Betreuungsstand mit Spaß & Spiel geben. Der Eintritt ist frei!

Vorträge:

• 10.00 Uhr Moderne Trinkwassertechnik –  
Schutz vor Kalk + Korrosion

• 11.00 Uhr Einfluss von Entnahmearmaturen auf die Trink-
wasserqualität

• 11.30 Uhr Warmwasserversorgung –  
Voraussetzungen für staatliche Zuschüsse

• 12.00 Uhr Trinkwasserhygiene –  
Schutz vor Bakterien + Schwermetallen

• 14.30 Uhr Podiumsdiskussion –  
Expertenrunde für Verbraucherfragen

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt oder 

den Rettungsdienst sein!
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Mitteilungen:

Chor Colors of Heaven 

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr! Zum Teil findet die Chorporbe im 
evangelischen Gemeindehaus in Mönsheim statt.
Für Rückfragen: 
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 07152 997944 
Andrea Gille, Mönsheim, Telefon: 07044 6806 
und unter http:// www.colorsofheaven.de

Zum Nachdenken

Lutherzitate zum Reformationsjubiläum

„Ob wir vor der Welt ungleich sind, so sind wir doch vor Gott 
alle gleich, Adams Kinder, Gottes Kreatur, und ist je ein Mensch 
des andern wert?“

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Wochenspruch: 
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. 
Johannes 12,24

Wochenlied: 
Jesu, meine Freude  EG 396

Samstag, 25. März 2017
18.00 Uhr Aufbau für den Altenmittag in der Kelter

Lätare (4. Sonntag der Passionszeit)
Sonntag, 26. März 2017
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor
Predigttext: Johannes 6,52-65
Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche
14.00 Uhr Altenmittag in der Kelter

Montag, 27. März 2017
16.30 Uhr Aufbau für das Frauenfrühstück
19.25 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ im Gemeindehaus

Dienstag, 28. März 2017
9.00 Uhr Frauenfrühstück in der Kelter
15.30 Uhr Kleinkind-Gruppe von 2 bis 4 Jahren
Geschwisterkinder sind herzlich willkommen
(Anja Bellitti, 07044 909909)
19.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 29. März 2017
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Wimsheim
19.00 Uhr Anmeldung der Konfirmanden –
Konfirmation 2018 im Gemeindehaus
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 
Gemeindehaus

Donnerstag, 30. März 2017
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre
(Kathrin Bürle, 07044 9167678, Mandy Herzog, 07044 9167900)
19.00 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 31. März 2017
15.00 Uhr Aktionstag Konfi 3 im Gemeindehaus

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM
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Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 23.3.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 24.3.17
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 25.3.17,
Hochfest Verkündigung des Herrn; Ev: Lk 1,26-38
14.30 Uhr Tauffeier für Emma Hönecke in Heimsheim
15.00 Uhr Tauffeier für Emma Rettig in Wiernsheim
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
16.00 Uhr Beichte der Erstkommunionkinder unserer Gemein-
den in Wiernsheim
18.30 Uhr Festmesse – Vorabendgottesdienst in Heimsheim
18.30 Uhr Festmesse – Vorabendgottesdienst in Wiernsheim

Sonntag, 26.3.17; 4. Fastensonntag, Ev: Joh 9, 1-41
„Als er dies gesagt hatte, spuckte er auf 
die Erde; dann machte er mit dem Spei-
chel einen Teig, strich ihn dem Blinden 
auf die Augen und sagte zu ihm: Geh und 
wasch dich in dem Teich Schiloach! Der 
Mann ging fort und wusch sich. Und als 
er zurückkam, konnte er sehen.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
18.30 Uhr Kreuzwegandacht in Heimsheim

Dienstag, 28.3.17
17.45 Uhr Kreuzwegandacht in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 29.3.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Tage der Begegnung

vom 24. bis 26. März finden in 75417 Mühlhausen/Enz,
Reichardstraße 21 Tage der Begegnung statt.

Hier das Programm, zu dem wir herzlich Einladen:

Freitag, 24. März
19.30 Uhr Lobpreisabend
 mit der Band des EC-Kreisverbandes Mühlhausen
  Ein Abend für alle Generationen mit einer Video-

botschaft von Schwester Teresa Zukic

Samstag, 25. März
14.30 Uhr  Kaffeetrinken (Frauen)
15.30 Uhr   Frauennachmittag mit Schwester Teresa Zukic
  „7 Überraschungen aus der Bibel, um erfolgreich 

zu sein.
18.00 Uhr  Abendessen und Begegnung für alle
19.30 Uhr  Vortragsabend für alle mit Schwester Teresa
 „Jeder ist normal bis du ihn kennst“
 Von der spirituellen Kraft, Menschen zu (er)tragen

Sonntag, 26. März
10.30 Uhr  Festgottesdienst mit Schwester Teresa
 „Jesus forever“
12.00 Uhr  Mittagessen
14.00 Uhr  Begegnungsnachmittag mit Schwester Teresa
 „Vom befreienden Umgang mit Fehlern“
 Zum Abschluss gibt es Kaffee und Kuchen.

Für Kinder von 3 bis 12 Jahren wird am Sonntagvormittag und 
-nachmittag ein eigenes Programm in Altersgruppen angebo-
ten. Für Eltern mit Kleinkindern wird eine Videoübertragung 
angeboten.

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim  
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)
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MISEREOR-Fastenaktion 2017: 
„Die Welt ist voller guter Ideen. Lass sie wachsen.“

Mit diesem Leitwort lenkt das kirchliche Hilfswerk „MISERE-
OR“ in der Fastenaktion 2017 den Blick darauf, dass Menschen 
sich selbst und anderen helfen können, wenn ihre guten Ide-
en und Ansätze zur Überwindung von Problemen anerkannt 
und gefördert werden. Im Mittelpunkt stehen Menschen in 
Burkina Faso, am Rande der Sahelzone. Fast drei Viertel des 
Jahres fällt in Burkina Faso kein Regen – trotzdem leben die 
Menschen zu 80 Prozent von der Land- und Viehwirtschaft. 
Denn die Menschen dort versuchen ideenreich und mit neuen 
Methoden höhere Einkommen zu erwirtschaften und damit 
die Ernährung und Versorgung für sich und ihre Familien si-
cherzustellen. Wir können durch unsere Hilfe, unser Fastenop-
fer, aus Wüste einen blühenden Garten machen.

Bewegende Momente

Bewegende Momente bringen junge und ältere Menschen 
zusammen zum Vorlesen, Erzählen und Lauschen von (Fami-
lien-)Geschichten an schönen Orten mit kleiner musikalischer 
Umrahmung.

Lesungen:
• Samstag, 08.04., 16.00 Uhr, im Café am Roten Meer, ge-

genüber Lüßstr. Nr. 35, Knittlingen
• Donnerstag, 04.05., 18.00 Uhr, im Kaffeemühlenmuse-

um, Marktplatz 21, Wiernsheim.

Gerne mit Anmeldung bei: 
familienpastoral@keb-ludwigsburg.de oder 
Telefon: 0152 27061140.

Info-Streifen liegen in den Schriftenständen unser Kirchen aus!

Wer eine Reise tut, kann etwas erzählen – Teil 2

Weitere Stationen unser Indienreise waren eine Tee- und Ge-
würzplantage, eine Tour mit einem Hausboot auf einem Kanal, 
der bis ins Meer reichte (der Bundesstaat Kerala ist sehr was-
serreich). Eine erholsame Unternehmung mit gutem Essen 
und Entspannung sowie beeindruckenden hinduistischen 
Tempeln und Bauten zum Besichtigen. Eine interessante Be-
gegnung ergab sich beim Besuch einer christlichen Hoch-
schule und vor allem in einem indischen Schwesternkonvent, 

Mittwoch, 29.3.17
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 30.3.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 31.3.17
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 1.4.17 (Misereorkollekte)
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Wurmberg

Sonntag, 2.4.17, 5. Fastensonntag,
Ev: Joh 11,1-45 – Misereorsonntag
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim
18.30 Uhr Kreuzwegandacht in Wiernsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Absprache 
möglich! Herzliche Einladung dazu!

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!
Chorleiter und Organist:
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Chor Colors of Heaven 

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für diese Woche

Das offene Gespräch zum Thema „Vater unser“

findet am Donnerstag, 23. März um 19.30 Uhr, im Gemeinde-
zentrum in Wiernsheim statt. Herzliche Einladung dazu.
Pfr. Bentele



20 23.3. 2017  Nr. 12

Zum Nachdenken:

„Wenn die Menschen um jeden Preis ihr eigener Herr sein wol-
len und sich zu den einzigen Herren der Schöpfung erheben, 
können sie dann wirklich eine Gesellschaft aufbauen, in der 
Freiheit, Gerechtigkeit und Friede herrschen?“
(Papst Benedikt XVI.)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt,
bleibt es allein; wenn es aber stirbt, bringt es viel Frucht.
(Johannes 12,24)

Wir laden ein

Donnerstag, 23. März
19.00 Uhr SALZ-Team
20.15 Uhr Teambesprechung „Arbeit mit Kindern“

Freitag, 24. März
20.00 Uhr Hauskreis

Sonntag, 26. März – Lätare
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach (Pastor Walter Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids
anschließend Kirchenkaffee und Bezirksversammlung

Dienstag, 28. März
19.30 Uhr Haus- und Finanzausschuss

Freitag, 31. März
20.00 Uhr Männertreff in Weissach:
„Der Mensch auf der Suche nach Sinn“
Leben und Werk des Psychiaters und Begründers
der Logotherapie Viktor Frankl
mit Pastor Matthias Walter, Rutesheim

wo wir überaus gastfreundlich und herzlich empfangen wor-
den sind. Übrigens arbeiten einige dieser Schwestern bereits 
in Sindelfingen in der Altenpflege.
Was uns sonst noch aufgefallen ist: Sehr oft ein „geordnetes“ 
Verkehrschaos, wo alles durcheinander fährt, ohne nennens-
werte Unfälle und wo die Hupe das wichtigste Instrument an 
einem Fahrzeug ist. Außerdem fiel uns auf, dass es überall in 
den Städten Schmutz und Müll gab, um den sich niemand zu 
kümmern schien. Dazu kam die Beobachtung eines krassen 
Gegensatzes zwischen protzigem Reichtum und unvorstell-
barer Armut. Menschen, die auf der Straße übernachteten, 
zugedeckt mit Lumpen und Plastiksäcken… sowie Men-
schenmassen, die sich in den Millionenstädten bewegten, 
zum Beispiel Kalkutta, das mehr Einwohner hat als Baden-
Württemberg. Dennoch gibt es in Indien inzwischen eine gut 
ausgebildete Mittelschicht von etwa 200 bis 300 Millionen 
Menschen, besonders im High-Tech-Bereich. Ein besonderes 
Erlebnis war natürlich ein Ritt auf einem echten Elefanten. 
Auf jeden Fall war es eine Reise, die sich gelohnt und die un-
seren Horizont erweitert hat. Keine Vergnügungsreise, eher 
Stress und Anstrengung in der Begegnung mit freundlichen, 
gläubigen Menschen, die uns zum Nachdenken bewegen 
könnten mit jahrhundertalten Kulturen und Religionen. Man 
kann keinen Vergleich ziehen. Und doch, sollten wir unse-
ren Wohlstand gerade deshalb nicht allzu selbstverständlich 
nehmen.
Herzlich Dank unserem Pfarrer David für die Ermöglichung 
dieser Erlebnisreise sowie für alle „Erfahrungen“ und Eindrü-
cke, die wir machen durften.
Pfr. Bentele

Herzliche Einladung! –  
Eine Bilderreise durch Indien am Sonntag, den 2. April  
ab 16.00 Uhr im Gemeindezentrum in Wiernsheim:

Wir laden alle interessierten Gemeindemitglieder ein, an un-
seren Reiseeindrücken durch Indien mit Pfarrer David teilzu-
nehmen. Genießen Sie beeindruckende Bilder und erfahren 
Sie Geschichten, die zu den Bildern gehören – alles live von 
den Reiseteilnehmern und unseren Pfarrern. 
Bitte beachten Sie den geänderten Veranstaltungsort 
(Wiernsheim)!!!

Liebe Kinder, liebe Minis, liebe Kommunionkinder!

Am Samstag, 25.03.2017 treffen wir uns ab 17.00 Uhr im 
Jugendraum der katholischen Kirche im Gemeindezentrum 
Wiernsheim zur diesjährigen Jugenddisco. Ein christliches 
Gemeinschaftserleben mit Musik, Tanz, Spiel und Spaß für alle 
Kids von 8 bis 14 Jahren. Spätestens 22.00 Uhr sollten Eure El-
tern Euch wieder abholen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen! Euer Jugend-Mini-Team.

Bei Fragen Kontaktaufnahme bei: 
Martin Zelz, Telefon: 0176 34008278, 
Sabine Bauer, Telefon: 07044 2332886, 
Andreas Biebl, Telefon: 07044 9039519.

Kinder- und Jugendtelefon
0800 1110333
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Weiterhin kein Vorstand der Finanzen und jetzt auch kein Vor-
stand Organisation mehr – die personelle Lage im Vorstand 
der SpVgg spitzt sich weiter zu. Und auch die finanzielle Situ-
ation macht keine Hoffnung auf eine rosige Zukunft. Das sind 
die wichtigsten, leider unerfreulichen Ergebnisse der jüngsten 
Mitgliederversammlung.
Der 1. Vorsitzende Gerhard Wolf machte in seiner Eingangsrede 
den 46 anwesenden Mitgliedern, immerhin 6 mehr als im ver-
gangenen Jahr, deutlich, wie dringend der Verein zum Überle-
ben neue Gesichter mit neuen Ideen braucht, die Verantwor-
tung übernehmen wollen. Schwierig wird die Finanzierung 
von mittelfristig notwendig werdenden Sanierungsmaßnah-
men im Sportheim. Auch in vielen Berichten der Spartenlei-
ter, die bereits vor der Versammlung vorlagen, kam zum Aus-
druck, dass Helfer, Verantwortliche und tragfähige Konzepte 
für die Zukunft gebraucht werden. Brigitte Slabon berichtete 
von einer insgesamt stabilen Kassenlage, trotzdem wurde das 
Geschäftsjahr 2016 mit einem leichten Minus abgeschlossen. 
Seit diesem Jahr wird die Buchhaltung als Minijob nach extern 
vergeben, weil die zunehmenden Aufgaben von den Interims-
Kassenverwaltern nicht mehr bewältigt werden können.
Die Kassenprüfer bescheinigten unserer Buchhaltung eine 
professionelle, akribische Arbeit und bedankten sich dafür bei 
den Beteiligten.
Bei der Aussprache zu den Berichten wurde die finanzielle und 
personelle Situation dann auch ausgiebig diskutiert.
Herbert Kreidler dankte in seiner Rede zur Entlastung des Vor-
standes allen Verantwortlichen für ihre aufopferungsvolle und 
schwierige Arbeit im vergangenen Jahr. Die Entlastung erfolg-
te dann einstimmig.
Anschließend wurde Gerhard Wolf einstimmig für zwei weite-
re Jahre gewählt. Wie in der Einleitung erwähnt, blieb der Pos-
ten des Vorstands der Finanzen wie schon seit 2014 vakant. 
Auch für Bernhard Schetezka, seit 2008 Schriftführer bezie-
hungsweise Vorstand Organisation, fand sich kein Nachfolger. 
Damit besteht der geschäftsführende Vorstand mit Gerhard 
Wolf und dem 2. Vorsitzenden Lazar Bajcetic, der dieses Jahr 
nicht zur Wahl stand, nur noch aus 2 Mitgliedern. Der 1. Vor-
sitzende appellierte an alle Mitglieder, weiterhin nach Nach-
folgern zu suchen, die vom Gesamtvorstand auch kommissa-
risch bis zur nächsten Wahl eingesetzt werden könnten. Die 
Arbeit im Vorstand könne zwar schwierig sein, mache aber 
oftmals auch viel Freude! Er bedankte sich bei Bernhard Sche-
tezka sehr herzlich für sein langjähriges Wirken seit 2008.
Pressewart Volker Arnold und der Koordinator für Breitensport, 
Walter Knapp, beide seit Jahren im Amt, wurden einstimmig 
wiedergewählt. Für die Posten als Mitgliedervertreter stellte 
sich neben den seitherigen Amtsinhabern Kerstin Becht und 
Christian Bauer auch Yves Metzger zur Wahl. Auf Kerstin Becht 
entfielen 40 Stimmen, auf Yves Metzger 26 und auf Christian 
Bauer 25. Damit wurde Christian Bauer ganz knapp nicht wie-
dergewählt. Gerhard Wolf bedankte sich bei Christian Bauer 
herzlich für die geleistete Arbeit und wünschte Yves Metzger 
alles Gute in seiner neuen Aufgabe.
Für die turnusmäßige ausscheidende Kassenprüferin Christel 
Kilpper wurde Reiner Schwager neben Renate Matt zum zwei-
ten Kassenprüfer gewählt.

Männertreff

Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Mitgliederversammlung 2017

Neue Gesichter und Impulse fehlen
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Termin: Pfingstsonntag, 04. Juni 2017
Beginn: 15.00 Uhr
Mannschaften: 5 Schützen + Torwart
(Torwart kann auch selbst Schütze sein)
Startgeld: 25 Euro pro Mannschaft
Anmeldung: per Mail an kevin.schenkel@outlook.de
Anmeldeschluss: 21. Mai 2017

Bitte bei der Anmeldung einen Mannschaftsnamen angeben. 
Das Startgeld ist vor Turnierbeginn in bar bei der Turnierlei-
tung zu bezahlen.
Zu gewinnen gibt es neben Pokalen auch Bar-Preise sowie 
Verzehrmarken.
Für Speis und Trank ist gesorgt, auch unsere Bar hat geöffnet. 
Sowohl für Teilnehmer als auch für Zuschauer wird also bes-
tens gesorgt.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Berichte:

Aktive 1

TSV Heimerdingen II – Mönsheim 0:1
Erster Auswärtsdreier in dieser Saison
Am vergangenen Sonntag waren wir zu Gast in Heimerdingen. 
Nach dem hart umkämpften Sieg in der letzten Woche wollten 
wir nun endlich unseren ersten Sieg in der Fremde einfahren. In 
der Anfangsphase lief es bei beiden Mannschaften noch sehr 
holprig und so kamen wir in der 12. Minute mit unserer ersten 
Chance gleich zum Torerfolg. Nach einem Freistoß von Derrick 
von der linken Seite stieg Magnus in der Mitte am höchsten 
und legt den Ball mit dem Kopf quer auf Marc, der diesen dann 
aus fünf Meter im Tor unterbrachte. In der Folge versuchte Hei-
merdingen über lange Bälle, in die Spitze zum Erfolg zu kom-
men. Diese konnten allerdings von unserer Defensive oder von 
unserem Torhüter Jan geklärt werden. Nach vorne fehlte uns 
die letzte Konsequenz und auch ein wenig das Glück bei den 
Schiedsrichterentscheidungen, um noch vor der Pause zu er-
höhen. Nach der Pause änderte sich am Spielgeschehen kaum 
etwas. Heimerdingen erhöhte zwar zunehmend den Druck, 
kam aber zu keiner nennenswerten Torchance. Wir verpassten 
es leider, unsere Konter noch ruhiger auszuspielen, weshalb es 
bis zum Schlusspfiff spannend blieb.

Schließlich wurden Achim Strate als Abteilungsleiter Badmin-
ton, Jochen Gunst als Jugendleiter Badminton, Martin Lacher 
als Jugendleiter Tischtennis, Claudia May als Abteilungsleiterin 
Fitness für Frau und Kind und Brigitte Slabon als Jugendleite-
rin Fitness für Frau und Kind von der Mitgliederversammlung 
in ihren Ämtern, für die sie in den Abteilungsversammlungen 
gewählt wurden, bestätigt.

Die Versammlung stimmte noch zwei Anträgen des Vorstan-
des zu, die sich auf die personelle beziehungsweise finanzielle 
Situation des Vereins bezogen:
In die Vereinssatzung wird aufgenommen, dass der Gesamt-
vorstand ehrenamtlich im Verein Tätigen eine Ehrenamtspau-
schale (§ 3 Nr. 26 a EStG, derzeit bis zu 720,– Euro im Jahr) als 
Entschädigung zukommen lassen darf, wenn es die Haus-
haltslage erlaubt. Damit soll ein Anreiz für die Übernahme von 
Aufgaben im Verein geschaffen werden.
Die Ersatzleistung aktiver Mitglieder für nicht geleistete Arbeits-
stunden wird außerdem auf einen ganzen Jahresmitgliedsbei-
trag erhöht (bisher halber Jahresmitgliedsbeitrag).

Termine:

Aktive 1
Sonntag, 26.03., 15.00 Uhr
Mönsheim – Eltingen

Aktive 2
Sonntag, 26.03., 13.15 Uhr
Mönsheim – Hirschlanden/Schöckingen

Vorschau:

Elfmeterturnier am 04. Juni 2017

Dieses Jahr veranstalten die Fußball-Aktiven wieder ein Elfme-
terturnier für Fußballer, Vereine, Firmen und Frauenteams auf 
dem Appenbergsportplatz.
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Herren II

Diefenbach II – Mönsheim 5:9
Zum ersten Mal in der Rückrunde ging ein Spiel der zweiten 
Mannschaft nicht über die volle Distanz. Unsere Jungs lie-
ßen sich nicht von dem fast schon gewohnten 1:2-Rückstand 
nach den Doppeln aus der Ruhe bringen und gewannen die 
meisten Einzel souverän. Auch die dieses Mal nur zwei 5-Satz-
Spiele gingen wieder mit etwas Glück und Geschick auf unser 
Konto.
Erfolgreich für Mönsheim waren Klaus Müller/Daniel Fois im 
Doppel sowie Klaus Müller, Daniel Fois, Reiner Schwager (2), 
Thomas Winkler (2) und Martin Lacher (2) im Einzel.

Jungen U18 I

SV Illingen – Mönsheim 2:6
Am Donnerstagabend traten wir in Illingen an - die Ausgangs-
lage war klar: wenn wir mindestens einen Punkt holen, ist der 
Aufstieg in die Bezirksklasse sicher.
In den Eingangsdoppeln mussten Nick und Erik über 5 Sätze 
gehen, gewannen aber das Spiel. Im zweiten Doppel setzten 
sich Dennis und Luis in 4 Sätzen durch – so stand es schon mal 
2:0 für uns.

Mit diesem Vorsprung konnte man etwas ruhiger in die ersten 
Einzel gehen. Erik hatte mit seinem Gegner zu kämpfen, setz-
te sich dann aber im entscheidenden 5. Satz klar durch. Nick 
hatte gegen seinen Gegner keine Mühe und gewann mit 3:0.
In den nächsten beiden Einzeln waren Luis und Dennis an der 
Reihe – Luis kämpfte gut, hatte leider etwas Pech und verlor 
sein Spiel in 4 Sätzen.
Bei Dennis war es genau umgekehrt und er gewann in 4 Sät-
zen. Dadurch hatten wir unseren 5. Punkt, das Unentschieden 
und der Aufstieg waren nun sicher.
In den nächsten beiden Einzeln wollten Nick und Erik auch 
den Sieg klarmachen. Nick musste leider seinem Gegner nach 
hart umkämpften 5 Sätzen zum Sieg gratulieren, dafür hatte 
diesmal Erik keine Mühe und gewann mit 3:0 und stellte so 
den 6:2 Endstand klar.
Für Mönsheim spielten: Nick Helbig/Erik Lacher (1), Dennis 
Steinbuch/Luis Wurster (1), Nick Helbig (1), Erik Lacher (2), 
Dennis Steinbuch (1), Luis Wurster

Herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg in die Bezirksklasse. Im 
Vergleich zur vorherigen Saison spielt die U18 ab Sommer mittler-
weile drei Klassen höher. Super Jungs!

2. Meisterschaft in Folge für die U 18-Jungs!
Mönsheim – TSV Oberriexingen 6:2
Schon zwei Tage später konnten wir nach dem Aufstieg auch 
noch die vorzeitige Meisterschaft sichern – aber wir erwarte-
ten ein umkämpftes Spiel, da wir gegen den Tabellendritten 
antreten müssten.
In den Eingangsdoppeln trennten wir uns 1:1 – Erik und Nick 
gewannen klar, während sich Jan und Dennis nach drei sehr 
knappen Sätzen leider geschlagen geben mussten.

Am Ende stand aber der 1:0-Erfolg und somit unser erster Aus-
wärtsdreier in dieser Saison!
Spielerisch ist zwar noch Luft nach oben, aber der Einsatz und 
die Bereitschaft jedes Einzelnen, für die Mannschaft zu ackern, 
stimmt gerade.
Daran wollen wir auch am kommenden Sonntag daheim ge-
gen den TSV Eltingen II anknüpfen und hoffen natürlich auch 
auf tatkräftige Unterstützung von unseren Zuschauern.

Abteilung Tischtennis

Kontakt:
Abteilungsleiter:
Werner Gloss, Fon 0171/17 08 065, tt.abtl@spvggmoensheim.de
Jugendleiter:
Martin Lacher, Fon 07044/90 22 03, tt.jgd@spvggmoensheim.de

Termine:

Herren I
Freitag, 24.03., 20.00 Uhr
Mönsheim – Kleinglattbach
und
Samstag, 25.03., 18.00 Uhr
Mönsheim – Mühlacker

Jungen U18 II
Samstag, 25.03., 16.00 Uhr
Mönsheim – Gerlingen

Berichte:

Herren I

Mönsheim – Möglingen 9:7
Gegen den Tabellenfünften aus Möglingen erzielte man einen 
wichtigen Sieg, um sich noch auf den viertletzten Platz zu ret-
ten und ohne Relegation spielen zu müssen. Man erwischte 
allerdings einen miserablen Start. Bei nur einem Doppeler-
folg und vier Niederlagen in den Einzeln lag man schon fast 
aussichtslos mit 1:6 zurück. Das hintere Paarkreuz mit Wal-
ter Schwager und Thomas Kreidler, das an diesem Tag ohne 
Niederlage blieb, leitete dann die Wende in diesem Krimi ein. 
Lediglich ein einziges Einzel konnten die Möglinger noch für 
sich verbuchen. Den Schlusspunkt in diesem Spiel setzte das 
Schlussdoppel mit Michael Rittmann und Michael Schulz, das 
mit 3:1 Sätzen den Gesamtsieg für Mönsheim sicherte.
Vor den letzten beiden Spielen in der Tischtennisrunde 
2016/2017 hat es die Mönsheimer Erste nun selbst in der 
Hand, mit einem Sieg gegen den Tabellendrittletzten aus 
Kleinglattbach am kommenden Freitag die Relegation und 
eine Zitterpartie wie in der letzten Runde zu vermeiden.
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Das Erfreulichste ist jedoch, dass wir dieses Projekt auf gesun-
de finanzielle Füße gestellt haben, ohne die laufende Runde 
zu vernachlässigen.
Das Ergebnis ist die erfreuliche Mitgliederentwicklung mit 
aktuell 190 Mitglieder und dem positiven Abschneiden aller 
aktiven Mannschaften. 

Da keine Wahlen anstanden, gingen wir nach einer kurzen 
Diskussionsrunde zum gemütlichen Teil über, welcher bis spät 
in die Nacht dauerte. E.U.

Ungewöhnlicher Damen 1-Spieltag

Nach dem erfolgreichen Pokalspiel wollten wir am letzten 
Spieltag in der Runde den Relegationsplatz erreichen. Leider 
mussten wir aus gesundheitlichen Gründen einer unserer 
Spielerinnen ganz ohne Vorbereitung die Spiele bestreiten 
und unser Spiel verändern.
Wir wollten zwar für unsere angeschlagene Spielerin beide 
Spiele gewinnen, aber es war nicht mehr so wichtig.
Wir probierten eine neue Aufstellung aus und wollten Spiel-
praxis auf Wettkampfniveau sammeln, ohne die Relegation im 
Blickfeld zu haben.

Im ersten Spiel gegen die TSG Tübingen 1 Mannschaft, konn-
ten wir gegen die erfahrenen Damen nichts ausrichten, den-
noch versuchten wir, uns so teuer wie möglich zu verkaufen. 
Wir konnten nur phasenweise mithalten und verloren ver-
dient mit 0:3 Sätzen.
Im anschließenden Spiel gegen die TSG Tübingen 2 spielten 
wir unsere Erfahrung aus und gewannen unsererseits eindeu-
tig mit 3:1 Sätzen.
Uns war klar, dass wir dadurch nur noch durch einen Patzer 
unseres Konkurrenten aus Sindelfingen die Relegation errei-
chen konnten, aber es war uns nicht mehr so wichtig.

In den beiden Spitzeneinzeln hatten Nick und Erik ihre Gegner 
im Griff und konnten sich jeweils mit 3:1 durchsetzen. Danach 
waren Jan und Dennis an der Reihe. Jan gewann souverän mit 
3:0 – Dennis musste seinem Gegner nach 5 hart umkämpften 
Sätzen leider doch noch zum Sieg gratulieren. Somit stand es 
4:2 für uns.
Mit den nächsten beiden Einzeln von Erik und Nick hatten sie 
den Sieg und damit auch die Meisterschaft geschafft.
Beide Jungs spielten souverän, ließen nichts anbrennen und 
konnten sich somit ungefährdet zum 6:2-Endstand durchsetzen.

Wir beglückwünschen Euch zur erneuten Meisterschaft – etwas, 
was wir im Vorfeld der Saison durch den Aufstieg in die zwei Klas-
sen höhere Kreisliga niemals erwartet hätten. Wir sind nun wirk-
lich auf die nächste Saison gespannt.

Für Mönsheim spielten: Nick Helbig/Erik Lacher (1), Dennis 
Steinbuch/Jan Bauer, Nick Helbig (2), Erik Lacher (2), Jan Bauer 
(1), Dennis Steinbuch

Jungen U18 II

SpVgg Hirschlanden – Mönsheim 0:6
Souverän gewonnen
Gegen den Tabellenletzten hat man nichts anbrennen lassen. 
Alle Spiele wurden mit 3:0-Sätzen gewonnen. Wenn in den 
letzten beiden Spielen mit ähnlicher Konzentration angegan-
gen wird, dürfte ein großer Erfolg möglich sein.

Es spielten im Einzel: Taven Domrös, Tim Helbig, Pia Lacher, 
Samuel Döttling;
Doppel: Domrös / Helbig, Lacher / Döttling

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Entspannte Mitgliederversammlung

Nach einem anstrengenden Spieltag fanden wir uns im Ver-
einsraum wieder, um unsere Mitgliederversammlung in ent-
spannter Atmosphäre zu halten.
Nach einer kurzen Begrüßung kam der Rückblick auf ein er-
folgreiches Jahr 2016. Trotz des Abstieges der Damen 1 aus 
der Landesliga und der Herren aus der A-Klasse ging es diese 
Saison wieder aufwärts mit der Chance, in der Relegation den 
direkten Wiederaufstieg zu realisieren.
Unsere Jugend war wie jedes Jahr wieder sehr erfolgreich mit 
vielen vorderen Plätzen in der Runde, auf Bezirks- und Ver-
bandsebene.
Der Höhepunkt war natürlich die offizielle Eröffnung des Me-
sa-Beach, für uns ein Mammutprojekt mit einem tollen Ent-
wicklungspotenzial.



2523.3. 2017  Nr. 12

Tennis-Club
www.tc-moensheim.de

Arbeitseinsatz

Liebe Tennisfreunde,
die Freiluftsaison rückt endlich näher. Daher ist es notwendig, 
unsere Tennisanlage wieder auf Vordermann zu bringen. Für 
die Frühjahrsinstandsetzung sind zwei Arbeitseinsätze geplant: 
am 01.04. und 08.04.2017, jeweils ab 9.00 Uhr. Unsere tech-
nischen Warte werden die Arbeitseinsätze koordinieren. Des-
halb ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich. Bitte meldet 
euch daher rechtzeitig bei Hugo Tschiesche (Telefon: 306396) 
oder Ralf Witke (Telefon: 907935)
 

an.

Handharmonika-
Spielring Mönsheim

Als dieser Patzer tatsächlich eintraf, freuten wir uns, da wir uns 
wieder mit besseren Mannschaften messen können und Er-
fahrung sammeln können.
Ein großes Dankeschön geht an unsere zahlreichen Zuschauer 
für die vorbildliche Unterstützung. E.U

Herren beenden Saison mit Sieg und Platz 3

Am letzten Spieltag der Saison traten unseren Herren in Tü-
bingen an. Da zuvor schon klar war, dass es um nichts mehr 
ging, da Platz 3 schon vor dem Spiel feststand, nutzten wir die 
Chance, um ein wenig zu probieren.
Wir starteten solide ins Spiel und erspielten uns schnell ei-
nen Vorsprung von 15:7. Die junge Mannschaft von Tübingen 
kämpfte zwar aufopferungsvoll, konnte aber den teils sehr 
druckvollen Angriffen nicht immer etwas entgegensetzen. 
Aber so wirklich richtig ins Rollen kamen auch wir nicht. Etwas 
zu lethargisch und ruhig waren wir auf dem Feld und ließen 
somit die Tür für die Tübinger Jungs immer einen Spalt offen. 
Zwar brachten wir den Satz mit 25:17 nach Hause, aber man 
merkte schon, dass wir ein wenig zu locker agierten.
Da Tübingen seine Chance witterte und wir durch diverse Um-
stellungen nicht so wirklich unseren Rhythmus fanden, wurde 
der zweite Satz eine ganz enge Kiste.
Beim Stand von 11:11 agierten wir in der Annahme und An-
griff zu fahrig und ließen die Tübinger Jungs ins Spiel kom-
men. Die Quittung gab es prompt auf dem Feld und Tübingen 
zog mit 16:11 davon. Allerdings merkte man hier der jungen 
Heimmannschaft noch ihre Unerfahrenheit an, denn sie ver-
gaben mehrere Chancen durch leichte Fehler. So konnten wir 
Stück für Stück den Rückstand aufholen und am Ende noch in 
einen 25:23-Satzgewinn drehen.
Der Satz 3 sollte eine Dublette des zweiten werden. Zu Beginn 
ging es hin und her, bis sich Mitte des Satzes Tübingen absetz-
te. Erneut konnten wir uns bis zum 19:19 heranarbeiten, hat-
ten dann aber am Ende mit 22:25 das Nachsehen.
Es ging also in die Verlängerung und endlich spielten wir wie-
der das, was wir eigentlich können. Druckvolle Aufschläge 
setzten den Tübinger zu, so dass wir die Dankebälle im Nach-
gang mit schönen druckvollen Angriffen in Punkte umwan-
delten. Der Block stand nun ebenfalls und wir zogen mehr 
und mehr davon. Am Ende stand ein 25:13 und auf beiden 
Seiten gab es zufriedene Gesichter. Die junge Mannschaft aus 
Tübingen hatte sich wacker geschlagen und man erkannte 
deutlich das schlummernde Potential, von daher ein großes 
Lob und weiter so!
Für uns bleibt die Erkenntnis, dass wir eine gelungene Premi-
erensaison feiern duften. Hätte man uns vor der Saison den 
dritten Platz angeboten, hätten wir diesen wohl so unter-
schrieben. Nachdem wir allerdings lange den zweiten Platz 
inne hatten, verdrückt man dann schon eine kleine Träne, da 
wir alle wissen, mit etwas mehr Konstanz wäre wahrscheinlich 
sogar mehr drin gewesen.
Nun gilt es, die spielfreie Zeit zu nutzen und weiter an sich zu 
arbeiten, um in der neuen Saison noch stärker zu spielen und 
vor allem mehr Konstanz an den Tag legen zu können. M.K.

W     
             O MAN SINGT, DA LASS 
DICH RUHIG NIEDER..... 
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Aus den Nachbargemeinden

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Verhaltener Auftakt

(Bezirksliga)
Bei der ersten Begegnung der Vorderlader Schützen in Wims-
heim konnten noch nicht die gewohnten Leistungen abgeru-
fen werden. Lothar Volle erzielte mit den 15 Wertungsschüs-
sen 129 Rg. Stefan Sauter kam auf 114 Rg und Karlheinz Müller 
stand mit 110 Rg in der Tabelle. Die Summe von 353 Rg wurde 
von den Gästen aus Calw deutlich überboten. Sie gewannen 
den Wettkampf mit 388 Rg. (Wilfried Engel 106 Rg)
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DLRG Mönsheim

Stammtisch 29. März 2017

am kommenden Mittwoch, 29. März 2017 findet unser nächs-
ter Stammtisch im Vereinsheim im Freibad statt.
Die nächsten Stammtischtermine sind Mittwoch 26.April 
2017, Mittwoch 31. Mai 2017 und Mittwoch 28.06.2017.

Die Vorstandschaft

Parteien

SPD Ortsverein Heimsheim
1. Vorsitzender: Rolf Vetter
Alte Mönsheimerstr. 76, 71296 Heimsheim, Tel.: 07033 32713, ro.ma.vetter@gmx.de

Bürgerforum

Dienstag, 28. März 2017
Beginn: 19.30 Uhr
Schleglerkasten Heimsheim
mit Erwin Staudt ehem. IBM Manager und Ex-VfB Präsident
„Gedanken zur Zeit, was uns bewegt“

Der SPD Ortsverein Heimsheim/Heckengäu lädt alle Interes-
sierten herzlich ein.
Rolf Vetter, 1. Vorsitzender

1967 – 2017

Bestattungsunternehmen
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Stellenangebote

Wir suchen jemanden mit 

Buchhaltungs- und 
Zahlungsverkehr-Erfahrung 

(m/w)

Es geht um Mitarbeit im kaufmännischen 
 Bereich in Teilzeit oder Ganztagesanstellung  
zur Vorbereitung der Unterlagen für DATEV und 
Erledigung des Zahlungsverkehrs.

Bitte bewerben Sie sich telefonisch oder per 
E-Mail.

Schafwäsche 1 –3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 3825 · Fax: 07033 3827
www.printsystem.de · info@printsystem.de

Stadtverwaltung · Leonberger Straße 15 · 71277 Rutesheim
Telefon 07152 5002-0 · www.rutesheim.de · stadt@rutesheim.de

Stadtverwaltung · Leonberger Straße 15 · 71277 Rutesheim
Telefon 07152 5002-0 · www.rutesheim.de · stadt@rutesheim.de

Im Hauptamt der Stadtverwaltung ist im Personalamt eine Teil-
zeitstelle mit rd. 50 % – 70 % baldmöglichst wieder zu besetzen. 
Wir suchen eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n
oder

Beamten/in im mittleren Verwaltungsdienst
Mit aktuell rund 300 Mitarbeitern/innen ist die Stadt Rutesheim 
ein großer Arbeitgeber. Das Aufgabengebiet beinhaltet insbe-
sondere die selbständige Bearbeitung der Personalfälle und die 
monatlichen Gehaltsabrechnungen.

Notwendig sind gute Kenntnisse im TVöD, Personal-, Beamten-, 
Lohnsteuer- und Sozialversicherungsrecht sowie in den MS Of-
fice-Programmen. SAP-HCM-Kenntnisse wären hilfreich. Gefragt 
ist eine engagierte und zuverlässige Arbeitsweise.

Wir bieten eine kompetente Einarbeitung und gute Arbeitsbedin-
gungen in einem modernen Rathaus. 

Die junge Stadt Rutesheim verfügt über eine sehr gute Infrastruk-
tur mit attraktiven Bildungs- und Betreuungsreinrichtungen von 
der Kinderkrippe bis zum Gymnasium, ein großzügiges Sport- 
und Freizeitzentrum und ein vielseitiges Veranstaltungs- und 
Kulturprogramm. Der S-Bahn-Anschluss Rutesheim, gute Busver-
bindungen, der Stadtbus, ein eigener Autobahnanschluss, leis-
tungsfähige Umfahrungen und ein gutes Fuß- und Radwegenetz 
sind tragende Eckpunkte unseres Mobilitätskonzepts.

Ihre Bewerbung benötigen wir baldmöglichst mit den üblichen 
Unterlagen. Bitte keine Originale einreichen, weil die Unterlagen 
zum Abschluss vernichtet werden. Vorab gibt die Leiterin des 
Personalamts Frau Marina Häffner gerne telefonische Auskünfte: 
Telefon 07152 5002-1038, E-Mail: m.haeffner@rutesheim.de.

Wenn Sie sich für eine der ausgeschriebenen 
Stellen bewerben, so senden Sie bitte keine 
Originalzeugnisse, sondern nur Kopien 
oder beglaubigte Abschriften ein.

 Der Verlag

Geschäftsanzeigen
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 23.03.– 29.03.2017 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Die Schöne und das Biest
(ÜL/ab 6)

Kong: Skull Island
(ab 12)

Lion –
Der lange Weg 
nach Hause
(ab 12)

Wilde Maus
(ab 12)

Bibi & Tina 4 – 
Tohuwabohu total
(empf. ab 6)

Lego Batman Movie
(ab 6)

Hidden Figures – 
Unerkannte Heldinnen
(ÜL/empf. ab 10)

Die Gabe zu heilen
(empf. ab 10)

La La Land
(ÜL/empf. ab 10)

tägl. 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.15 Fr 17.30 Fr 17.30 Sa/So 17.25 Sa/So 15.00 So 17.25
Fr-So auch 17.25 Sa/So auch 17.30 Sa 15.00, 17.30 Sa/So 15.00
Sa/So auch 14.45 So 15.00

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel.: 07033 2241)

Kino & Kirche: Selma (ab 12) Mo 19.30

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

Geschäftsanzeigen

Betriebsferien rechtzeitig ankündigen! – anzeige@printsystem.de – 07033 5369 -32


